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^rofelïor $fcfjeibtn üßer ^aufßors.

gjodjoereljrte gufjörer!
Sie SBeltgefcfjidjte ift baS SBettgertdjt

Stber ber ruffifdje ßoifer tft nid)t bie 2Belt=

gefdjidjte unb ÄautbarS nod) lange nidjt baS

SBeltgeridjt. Samit, baß" ©iner für brei 9iegi=

menter fdjreit, fo fredj ifi toie bie ©paijen
in ber (Stnte unb 3fmpfböfter im fÇïiiîjûng
unb §erbft, toirb feine große SEï)at oerridjtet.

(Sine gt'ofje ït;at beftebt im Stufretjen

oon einer Stenge, roeldje nidjt roeifi, ob fie

bie genffer im erften ober im jroeiten ©tod

einwerfen foll. Unb jener Uroanoto, roeldjer

rief: ^lieber mit Bulgarien!" bätte jeben=

fatlê bte ©cfjladjt am ©toß aud) niàjt ge=

roonnen, benn bie Defterreidjer fjatten bodj

ben ÏUutfj tobt ju fein, roäljrenb er ftd) in
einer Srofdjfe fortführen ließ" unb rief : 3dj

rooit fjei!"

trüget geben tft feiiger als nebmen," fagt ßaulbarS unb bamit

jetdjitet fid) ber §elb bon felbft. 93artroid)fe unb $erjenfiümpen

retdjen ntdjt auS ein Sanb ju annefttren, felbft roenn baSfelbe ttodj

Heiner märe als ber iïJîunb lïaulbaïS.

Damit fomme tdj auf ben f)auptibeil meines 33ortvageS.

333er bie SBeltgefdjtdjte ftubirt bat", rociß, baß bie großen SJcännet

immer ettoaS Särm gemadjt haben 11110 111 mandjen perföulidjen

Singen über ben gewöhnlichen Siertrinfer hinausgingen. SButtftj

jählt allerbingS ju ben geiftigen Slnregungen, toetdje felbft bte be=

beutenbften rufftfdjen ßaifer bulbigten unb bie in ber humanen $nute

einen außetorbentltdjen gürfpredjer haben. Stber SlfleS mit Siter.

Offenbar hat bie ©rjieljung lîautbarS hier eine Süde ; benn

enttoeber er oerträgt bte getftige Silbung nidjt, ober fein S3ater mattem

©djreiner ober (Sbenift. Sabutdj mürben nun bie natürlichen

Stnlagen ganj bebeutenb auf bie ©eite ber fatferlicfjen Stnfdjauungen

gebrängt, roeldje befanntlidj im SSergrößerungSroabne üjren ©ipfel=

punît ftnben. Stber um roirflidj burdjjubringeit, bebarf es einer

©fobeleff'fdjen Studmafdjine, roeldje S'aulbarS nodj abgeht.

Slnttnihiliftifdj angeraudjt, battenbergerfeinblidj burdjfäuert, fret-

heitSüberbrüßtg bis jum (Srjeß, ftarrgläubig an baS ©foß£janfen=

thum SRußlanbS, hat er fjiuroieber jene 93orjüge, roeldje il)n felbft iu
ber ©djroeij ju einem Stgttator erfter ßlaffe madjen roürben. 33ul=

garien aber berlangt etroa» SlnbereS. Ser SjeroeiS ift erbracht, baß

eS bon felbftftänbigen Seuten SxidjtS roiffen teil! unb roer biefe Sugenb

befi|t, ber fann eben ganj leidjt Don Slnbern einen UnterroerfungS=

befefjl entgegennehmen.

©o hat SRußlanb geglaubt, mit einem iljm ähnlichen SJcann ben

Bulgaren ju imponiren, unb fidj bamit gerabe baS ©piel oerborben.

©anftmuth tft bte fdjönfte Sugenb, aller Dcenfdjen (Sljr unb Qia
unb fte fteljt audj in ben Sonauftaaten in ganj befonbenn Slnfehen,

roaS fdjon barauS erhellt, bafe fte ftdj bort mit bem Slbfdjiteiben ber

Ohren unb mit befonberer 33orltebe mit bem SBegtragen bon ©djafen

befdjäfttgen.

Sie Smpörung über $au!barS fteljt beßljalb boUftäubig nngeredjt=

fertigt ba unb roenn man in ber ©djroeij ganj befonberS ungünfttg

auf ihn ju fptedjen ift, fo bürfte bod) nidjt außer Sldjt gelaffen

roerben, baß roir felbft fonft oiel oerträglidjer finb. SaS £>elbeitmütt)ige

Seben unb baß furdjtlofe Sluftreten in Skrfammlungen getjören ofjite

grage ju ben Sugenben, roeldje roit nidjt Oermiffen roollen. gehler

in ber SluSroafjl ber Beamten fommen freilich bei unS nidjt oor, aber

gerabe beßljalb follen roir ben ÎJÎantel ber Siebe barüber beden.

ÄaulbarS roirb baS Opfer feines (SeljorfamS, roaS man anber=

roärtS nidjt roirb ; aber eben beßljalb ift bie SBeltgefdjidjte baS SBelt»

gertdjt, roeil fie foldje SJcänner mit ber nöthigen 3eu9ei9ebühr

entläßt unb fie nidjt au ber Unbanfbarfett ju ©runbe gehen läfjt.
Um politifdjen Sßertniilungen aus bem SBege ju geljen, fann

idj nidjt beutltdjer roerben. Siejenigen, bie eS berfiefjen roollen, ber=

ftehen eS. Dixi

Wie Bismarcks Hutschweissleder in Kissingen
Wunder wirken thäte.

Zu Kissingen im Balneum-bi-ba-balneum,
Da sieht man ein Miraculum-mi-ma-raoulum!

Das Bismarokhutsohweissleder
Kann sehen dort ein Jeder ;

Ob's auoh so mürb' wie Zunder,
Wirkt's doch gewaltig Wunder. Jerum Maria!

\

Der Kanzler liess in seinen Hut-si-sa-seinen Hut,
Weil seine Stirn oft schwitzen thut, schwi-schwa-schwitzen thut,

Ein neues Leder fügen
Und dann das alte liegen.
Da ist ein Wirth gelaufen,
Das Wunderding zu kaufen. Jerum Maria!

Sobald das Diplomatending-pli-plo-matending
Im Wirthshaus als Reliquie hing, ri-ra-iiquie hing,

Ward diese Kneip' zur Stelle
Zu einer Lourdes-Heil-Quelle;
Es soffen Krethi-Plethi
Dort bis in alle Späti. Jerum Maria!

Am Leder klebt, wie Jeder weiss-wi-wa-Jeder weiss,

Schnaps-Monopoi-Bulgarensohweiss-bi-bul-garenschweiss.
Von allen Liberalen
Sind es die Nationalen,
Die nach dem Wunder laufen,
Sohweisslederbier zu saufen. Jerum Maria!

Wie nach Maria Einsiedlen-i-a-Einsiedlen
Wallfahrtet man nach Kiss!ngen-ki-ka-Kissingen :

Das Bismarckhutschweissieder
Bewundert jetzt ein Jeder,

Prosaiker und Dichter,
Vielleicht noch gar der Riohter". Jerum Maria!

Der Wirth stimmt ein Tedeum an, ti-ta-Deum an,

Weil er viel Narren fangen kann, Vieh-fa-fangen kann.

Er denkt: Bonus est schundus"
Nam decipi vult mundus,

Ergo decipiatur!
Bos asinum sequatur! Jerum Maria!

Amerikanischer Modebericht.
(Von unserer Korrespondentin.)

Es ist Ihnen wohl längst bekannt, dass jener Mode, anstatt der

Schosshündchen junge Alligatoren aufzuziehen, ähnliche Moden bei uns gefolgt

sind. Ich will mich auch nicht länger dabei aufhalten, Ihnen zu schildern,

wie man auf allen Promenaden junge und ältere Damen trifft, welche

kleine Elephantchen, Tapirchen, Zebrächen u. dgl. an der Leine führen.

Heute wollte ich hauptsächlich über die neuesten Hutmoden berichten.

Dass jetzt Hüte mit lebendigen Käfern und goldenen Kettchen vorherrschen,

dürfte Ihnen aus den Zeitungen bekannt sein. Aber schon bricht sich

eine neue Hutmode Bahn. Man ist jetzt vom Thierreich auf das Pflanzenreich

zurückgekommen. Recht geschmackvoll nimmt sich ein Hut à la

Blumentopf aus, in welchem eine kleine Fächerpalme gedeiht. Andere

ziehen auf ihrer Kopfbedeckung Theestauden, und eine Freundin versichert

mir, der auf ihrem Hute gedeihende Thee sei von exquisitem Geschmack.

Noch andere legen auf ihren Hüten ganze Pflanzungen en Miniature an,

kleine Parkanlagen, Blumengärten, Gemüsebeete u. dgl. Eine meiner

Bekannten hat auf ihrem Hute ein kleines Birkenwäldchen angelegt, und zu

ihrer Freude nisten darin schon zwei Schwalben. Die Hutgärtner eine

neue Branche haben massenhaft zu thun. Hoffentlich kommt die Mode

bald nach Europa. Welch' schöner Anblick, vide Abbildung!

Professor Hscheidtti über Kautbars.

Hochverehrte Zuhörer!
Die Weltgeschichte ist das Weltgericht!

Aber der russische Kaiser ist uicht die

Weltgeschichte und Kaulbars noch lange nicht das

Weltgericht. Damit, daß Einer für drei

Regimenter schreit, so frech ist wie die Spatzen

in der Ernte und Jmpfdökter im Frühling
und Herbst, wird keine große That verrichtet.

Eine große That besteht im Aufreizen

von einer Menge, welche uicht weiß, ob sie

die Fenster im ersten oder im zweiten Stock

einwerfen soll. Und jener Uwanow, welcher

rief: Nieder mit Bulgarien!" hätte jedenfalls

die Schlacht am Stoß auch nicht

gewonnen, denn die Oesterreicher hatten doch

den Muth todt zu sein, während er sich in
einer Droschke fortführen ließ und rief : Ich

wott hei!"

Prügel geben ist seliger als nehmen," sagt Kaulbars und damit

zeichnet sich der Held von selbst. Bartwichse und Kerzenstümpeu

reichen uicht aus ein Land zu annektiren, selbst wenn dasselbe noch

kleiner wäre als der Mund Kaulbars.

Damit komme ich auf den Haupttheil meines Vortrages.

Wer die Weltgeschichte studirt hat, weiß, daß die großen Männer

immer etwas Lärm gemacht haben und in manchen persönlichen

Dingen über den gewöhnlichen Biertrinker hinausgingen. Wuttky

zählt allerdings zu den geistigen Anregungen, welche selbst die

bedeutendsten russischen Kaiser huldigten und die in der humanen Knute

einen außerordentlichen Fürsprecher haben. Aber Alles mit Liter.

Offenbar hat die Erziehung Kaulbars hier eine Lücke ; denn

entweder er verträgt die geistige Bildung nicht, oder sein Vater war
kein Schreiner oder Ebenist. Dadurch wurden nun die natürlichen

Anlagen ganz bedeutend auf die Seite der kaiserlichen Anschauungen

gedrängt, welche bekanntlich im Vergrößerungswahne ihren Gipfelpunkt

finden. Aber um wirklich durchzudringen, bedarf es einer

Skobeleff'schen Druckmaschine, welche Kaulbars noch abgeht.

Antinihilistisch angeraucht, battenbergerfeindlich durchsäuert, frei-

heitsüberdrüßig bis zum Exzeß, starrgläubig an das Großhansen-

thum Rußlands, hat er hinwieder jene Vorzüge, welche ihn selbst in
der Schweiz zu einem Agitator erster Klasse machen würden.

Bulgarien aber verlangt etwas Anderes. Der Beweis ist erbracht, daß

es von selbstständigen Leuten Nichts wisfen will und wer diese Tugend

besitzt, der kann eben ganz leicht von Andern einen Unterwerfungsbefehl

entgegennehmen.

So hat Rußland geglaubt, mit einem ihm ähnlichen Mann den

Bulgaren zu imponiren, und sich damit gerade das Spiel verdorben.

Sanftmuth ist die schönste Tugend, aller Menschen Ehr und Zier
und sie steht auch in den Donaustaaten in ganz besonder»! Ansehen,

was schon daraus erhellt, daß sie sich dort mit dem Abschneiden der

Ohren und mit besonderer Vorliebe mit dem Wegtragen von Schafen

beschäftigen.

Die Empörung über Kaulbars steht deßhalb vollständig ungerechtfertigt

da und wenn man in der Schweiz ganz besonders ungünstig

auf ihn zu sprechen ist, so dürfte doch nicht außer Acht gelassen

werden, daß wir selbst sonst viel verträglicher sind. Das heldenmüthige

Reden und daß furchtlose Auftreten in Versammlungen gehören ohne

Frage zu den Tugenden, welche wir nicht vermissen wollen. Fehler

in der Auswahl der Beamten kommen freilich bei uns nicht vor, aber

gerade deßhalb sollen wir den Mantel der Liebe darüber decken.

Kaulbars wird das Opfer seines Gehorsams, was man anderwärts

nicht wird ; aber eben deßhalb ist die Weltgeschichte das Welt¬

gericht, weil sie solche Männer mit der nöthigen Zeugengebühr

entläßt und sie nicht an der Undankbarkeit zu Grunde gehen läßt.

Um politischen Verwicklungen aus dem Wege zu gehen, kann

ich nicht deutlicher werden. Diejenigen, die es verstehen wollen,

verstehen es. I)ixi

^Vio lîismurâs llutsà^àààkr in XissiuAeii
>Vunt1oi' >viiksu tliiite.

Tu Kissingen im Sslneum-bi-bs-bslnsum,
Da sislit msn ein !VIirsouIum-mi-ms-rsouIum!

Dss öismsroknutsonweisslecker
Ksnn seilen ckort ein «lecker ;

Ob's suod so mürb' wie Juncker,

Wirkt's ckoon gewaltig Wuncker. ^erum iVlsris!

ver Ksnîlsr liess in seinen I-iut-si-ss-seinsn iiut,
Weil seine Stirn ost sonwitîsn tliut, sonwi-svnws-sobwitisn tnut,

Hin neue» l.scksr fügen
tinck cksnn ckss site liegen.
Os ist ein Wirtk gelsusen,
0ss Wunckercking iu ksufen. ^erum lVIsris!

Sobslck ckss oiolomstsncking-pli-plo-mstencking
Im Wirtiisiisus sis kieliquis King, rirs-Iiquio King,

Wsrck ckiess Kneip' ?ur Stelle
Tu einer i.ourckes»tteil-yus»s;

soffen Kretiii-k-Istiii
Oort bis in s Ile Spsti. ^erum Tigris!

/>tM l.scksr klebt, wis Becker weiss-wi-ws Becker weiss,

8oknaps-IVIonopoI-iZuIggrensokweiss-bi-bul-gsrsnsvkweiss.
Von sllon l-ibsrslen
Sinck ss ckie wstionslsn,
vis nsok cksm Wuncker Isusen,
Sokwsisslsckerbisr iu ssuken. ^erum »Isrig!

Wie nsvn IVIsris Hinsîecklen-i-s-^insiecklsn

WsNssnrist msn nsok Kisslngen-Ki-Ks-Klsslngsn i

Dss lZismsrokkutsokwsissIscksr
lZswuncksrt jetzt ein ^scker,

prossiker unck Dioktsr,
VisIIeiont novii gsr cker kiiokter". ^srum IVI s ris!

Dsr VVirtk stimmt ein l'ecksum sn, ti-ts lZeum sn,

Weil er viel wsrrsn ssngen ksnn, Visii-ss-ssngsn ksnn.

iîr ckenkt: Konus est svnunckus"
I»sm ckeoipi vult munckus,

Urgo ckevipistur!
Los ssinum sequstur! ^erum IVIsris!

^merikituiseder Uoàvà'iedt.
(Von unserer Lorrsspouckentin,)

IZs ist Innen vokl längst bekannt, ckass ssusr Nocks, anstatt cker Sekoss-

künckcken suugs Alligatoren auk?u2Ìeksu, äknlicks Nocksu bei uns gefolgt

sinck, Iek will miek auek niekt länger ckabsi aukkaltsn, Ikusn 2u sckilcksrn,

vis mau auk allen ?romsnacksu ^ungs unck ältere Damen trifft, vsloke

kleine IZIepkautcksu, lapirekou, Zedräekeu u. ckgl. an cksr Dsins kükrsu.

Heute vollts iok kauptsäokliek über ckis nsusstvn llutmocksn bsriektsn,

Dass ^st2t Rute mit lsbenckigen kätsrn unck golcksnen Kettckeu vorkerrsekeu,

ckürkts lkuen aus cken Zeitungen bekannt sein, ^.bör sokon briekt siek

eins nsus rlutwocks öskn. Nau ist M-t vom Idierrsick auk ckas ?klau2eu-

reick Zurückgekommen. Reckt gesekmackvoll nimmt siek sin Hut a la

Llumentoxk aus, in velekem sine kleine ?äcksrpalms gscksikt. Muckers

i-iekeo auk ikrsr Lopkbecksekung ?kssstauckso, unck sine t?rsunâin versickert

mir, cksr auk ikrem Luts gecksiksncks rkes sei von exquisitsm Sssodmaek.

Noek ancksrs legen auk ikren Hüten gav2S ?tiau2Ullgsn su Miniature an,

kleills parkanlagen, Llumengärtsn, kewüsebssts u. ckgl. Lins meiner Ks-

kannten kat auk ikrem Huts siu kleines Lirkenvälckcksn angelegt, uuck 2u

ikrer I?rsucke uistsu ckarin sekou 2vei 8ekvalben. vis llutgärtnsr eins

usus Braucks Kaden massenkakt 2U tkuu. Iloffsutliek kommt ckie Nocks

dalck naek Europa. Wclek' sckünvr ^ndliek, vicks âilckung
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